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Information zur Landesverbandsschau in Hamm  

am 10.10.26 und 11.10.2026: 

 

Nach Rücksprache mit dem zuständigen Veterinäramt vom 

20.08.2026 sind alle Auflagen mit 2025 identisch. 

Kurz zusammengefasst: 

• Hühnergeflügel darf nur zur Ausstellung gebracht werden, 

wenn es aus Beständen kommt, die gegen die Newcastle-

Krankheit schutzgeimpft sind. 

• Alle Tiere müssen regelmäßig geimpft worden sein, und die 

Impfungen müssen spätestens 21 Tage vor und längstens 

90 Tage vor dem 08.10.2026 (Tag des Einsetzens) 

zurückliegen. Für anderes Geflügel, das mit Hühnergeflügel 

gehalten wird, gelten die gleichen Bestimmungen. 

• Tauben sind gegen Paramyxovirose zu impfen 

(Adsorbatvakcine). Die Impfung muss mindestens 3 

Wochen zurückliegen. 

• Wassergeflügel: Eine virologische Untersuchung 

(Tupferprobe) ist nicht erforderlich.  

Die Vorlage der sogenannten „Sentinel-Bescheinigung“ 

gem. § 7 Abs. 2, 3 Geflügelpest-Verordnung ist 

ausreichend, aber auch erforderlich.  

 

 


